
 
 
 
Vorstellung zur Kandidatur für die Liste 
zur Landtagswahl 2026 
 
 
         (Foto: Mandy Stappenbeck) 
Zur Person 
Name, Vorname: Kaloff, Antonia 
Geburtsort: Halle (Saale) Geburtsdatum: 19.07.1972 
Familienstand: verheiratet 
Kinder: Tochter (*2010) 
Beruf: Journalistin 
Tätigkeit: Moderatorin &(Sprech-)Trainerin 

 
Angaben zur politischen Biografie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programmatische Zielstellung für die Abgeordnetentätigkeit, politische Themenfelder  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Angaben 
Bist Du Mitglied bei der 
LINKEN? 

nein organisiert im Kreisverband 
aktiv in Anhalt-Bitterfeld 

Bist Du in anderen Vereinen 
und Organisationen aktiv? 

ja Zentrum für politische Schönheit 

Kandidierst Du in einem 
Direktwahlkreis? 

ja Im Wahlkreis 28 – Bitterfeld-Wolfen 

 

 

 

 

Als Journalistin habe ich auch politische Veranstaltungen moderiert. 
Enge Zusammenarbeit z.B. mit: 
Landtagsfraktion Die Linke Sachsen-Anhalt 
Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt 
Landesfrauenrat Sachsen-Anhalt e.V. 
Deutscher  Gewerkschaftsbund, ver.di 
Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt gGmbH 
Gleichstellungsministerium des Landes Sachsen-Anhalt 
Dachverband der Kulturfördervereine in Deutschland e.V. 

 

Ich kandidiere für die Themen Medienpolitik, Gleichstellungspolitik, ländliche Räume. 

Sachsen-Anhalt kann sich dem Rechtsruck widersetzen. Dazu müssen bezahlbare, 

freie und unabhängige Medien als „Vierte Gewalt der Demokratie“ gestärkt werden. 

Vielfältige Radio-, Fernseh-, Print- und Onlineangebote schaffen nicht nur Öffentlichkeit 

für die Themen der Menschen, sie kontrollieren auch das Handeln der Politik auf allen 

Ebenen. Das funktioniert nur, wenn sie nicht politisch und wirtschaftlich unter Druck 

geraten. Als Frau und Journalistin sage ich deutlich: Die Zeiten, in denen Journalist:innen 

mit Personenschutz arbeiten müssen und ihnen „Lügenpresse“ entgegengeschrien wird, 

müssen vorbei sein. 

Hass und Hetze sind keine Grundlage für ein friedliches Miteinander. Für Die Linke will ich 

für eine starke Medienpolitik kämpfen, die die Pressefreiheit stärkt und das Leben in allen 

Regionen in Sachsen-Anhalt abbildet. Die ländlichen Räume müssen mehr Sichtbarkeit 

bekommen und die Perspektiven der Frauen gehört werden. Mir ist wichtig, dass sich 

Frauen ohne Angst politisch engagieren können. 


